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I • R\E-PUBLIK ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 
GENERALDIREKTION 

FüR DIE ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 
1014 Wien, Postfach 100 

Zahl: 58 020/31-11/13/84 

Bei Beantwortung bitte angeben D r i n gen d 
================== 

Durch Boten! 

Betr.: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Verwaltungsstrafgesetz ge~ndert wird; 

(Anonymverfügung) :;:r ifft-GE-SET-ZENTWLF:'.'-
z I .. ________________ ~;.~____ __ -GE/19. __ d' ~ 

An das 

Datum: 1 8. J ULl1984 

! VerteiItJ'-'L:o.7.:_1J_~ , v-..../ -._-- ...... _---------- .. _-

Präsidium des Nationalrates 
Parlament 

Dr. Karl Renner Ring 3 
1017 Wie n 

Das Bundesministerium für Inneres beehrt sich, im Nach­
hang zur ho. Note vom 11.7.1984, 21. 58 020/27-11/13/84, 
25 Ausfertigungen der (berichtigenden) ho. Stellungnahme 
zu übermitteln. 

Beilagen 

Für die Ri htigkeit 
der Aus igung: 

17. Juli 1984 
Für den Bundesminister: 

i.V. Dr. WAIDA 

17/SN-74/ME XVI. GP - Stellungnahme (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



• REPUBLIK öSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

GENERALDIREKTION 
FÜR DIE ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 

1014 Wien, Postfach 100 

Zahl: 58 020/31-11/13/84 

Bei Beantwortung bitte angeben 

D r i n gen d 
================== 

Durch Boten 

Betr.: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Verwaltungsstrafgesetz geändert wird; 
(AnonymverfUgung) 

An das 
Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst 

in Wie n 

Das Bundesministerium fUr Inneres beehrt sich, im Nach­
hang zur ho. Stellungnahme vom 11.7.1984, Zl. 58 020/27-11/ 
13/84, mitzuteilen, daß bei der Abfassung der Reinschrift 
dieser Stellungnahme unter Punkt 3 "Zu den Erläuterungentl 

einige Worte ausgelassen wurden. 

Punkt 3 der Stellungnahme hat richtig zu lauten: 

tlDie Hinweise auf eine 'zentrale Verarbeitung an einer 
Dienststelle' und eine 'Überprüfung der Einzahlung in 
gleicher Weise, wie dies bei den bargeldlosen Organ­
strafmandaten erfolgt', sind speziell auf die Organi­
sationsvorstellungen der Bundespolizeidirektion Wien 
abgestellt und tragen den Interessen der anderen Ver­
waltungsstrafbehörden zu wenig Rechnung. tI 

Es darf um Nachsicht für das ho. Versehen gebeten 
werden. 

17. Juli 1984 
Für den Bundesminister: 

i.V. Dr. WAIDA 
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